
Sievekingplatz 1 
Ziviljustizgebäude 
20355 Hamburg 

   Tel.: (040) 401 38 175 
  oder: (040) 428 43 2766 

Kultur & Justiz und der Hamburgische Richterverein 
 

laden Sie und Ihre Freunde sehr herzlich ein zur Ausstellung 

 
Dilberay Köle 

 

„Der Unterschied zwischen Schein und Sein“ 
 

Arbeiten in Öl auf Leinwand und Papier 
 

 
 

Vernissage: Freitag, 5. Juli 2019, 18:30 Uhr, 
Grundbuchhalle des Ziviljustizgebäudes (Anbau),  

Sievekingplatz 1, 20355 Hamburg 
 

Dilberay Köle geb. 1990 in Osmaniye, Türkei, lebt und arbeitet in 
Berlin. Sie studierte an der Kunsthochschule in Istanbul sowie an 
der Alanus Hochschule für Kunst und Gesellschaft in Alfter und hat 
an zahlreichen Ausstellungen und Kunstprojekten teilgenommen.  
 

Der Gegenstand ihrer Arbeit sind Dinge der unmittelbaren Umwelt. 
Diese Objekte tragen eine wichtige Funktion in unserem Alltag – 
es können Wände, Fenster, Baustellen oder Eisenbahnwagen sein. 
Ihre Funktionalität bietet dem Benutzer zahlreiche Vorteile, 
weshalb sie allgegenwärtig sind und die Ästhetik der zivilisierten 
Welt stark beeinflussen. 
 

In ihren Bildern trennt sie die Objekte von ihrer ursprünglichen 
Funktion, sie werden entkoppelt. Fortan müssen sie weder 
praktisch noch nützlich sein, sondern sie sind nur noch das, was 
der Betrachter in sie hineininterpretiert. 
 

Ihr Arbeitsmaterial ist Öl auf Leinwand. Zuvor werden kleine 
Skizzen auf Papier gefertigt, die helfen, Ideen zu konkretisieren. 
Sie bilden die Grundlage für die folgende Arbeit auf der Leinwand. 

 
Dauer der Ausstellung: 05.07. – 22.08.2019 

Öffnungszeiten: Montag – Freitag 09:00 - 19:00 Uhr 
 

Es erwartet Sie ein kleiner Umtrunk 


